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Unternehmensgeschichte Eisfink, Asperg 
 
Die Firma Eisfink wurde 1886 von Carl Fink sen. In 
Asperg gegründet. Sie befasste sich schon bald nach 
der Gründung mit der Herstellung von Eisschränken, 
Schrankbüfetts und sonstigen Eis-Kühlgeräten. Bereits 
um die Jahrhundertwende bestanden schon 
Vertretungen und Auslieferungslager im süddeutschen 
Raum und in Österreich – immer wieder machte die 
steigende Nachfrage Erweiterungen der Fabrika-
tionsanlagen notwendig. 
 
1919  Herstellung des ersten Bierbüffets mit 

Natureiskühlung. In dieser Zeit wird auch ein 
umfangreiches Programm an Eiskühl-
schränken hergestellt.  

 
1923 Generalvertretungsvertrag mit der Firma 

Copeland USA zur Belieferung mit Verdichtern und Aggregaten für die 
„elektromechanische“ Kühlung von Büfetts, Vitrinen und Kühlräumen. 

 
1930 Eisfink produziert in Deutschland die ersten Kühlschränke aus emailliertem 

Stahlblech – der Exportanteil betrug in dieser Zeit schon 50 % 
 
1943  Der Gründer des Unternehmens Carl Fink 

stirbt – die Leitung der Firma erfolgt nach 
und nach durch die Fünf Söhnen Carl, 
Richard, Alfred, Erich und Paul. 

 
1947 Nach großen Schäden in den Fabrik-

anlagen beginnt der Wiederaufbau. Um 
schnell wieder Anschluss an den 
Weltmarkt zu gewinnen, wurden 
Lizenzverträge mit verschiedenen US-
Firmen abgeschlossen, so für 
Supermarkteinrichtungen mit „McCray“, 
für Kühlschränke mit “Admiral“ und für 
Cafeteria-Einrichtungen mit „Bastian-
Blessing“, was sehr schnell wieder zu 
einem beachtenswerten Produktions-
programm führte.  

 
 Anzeige aus „Kältetechnik“ 1947 
 
 
1955 Jetzt wird auch die Tiefkühlung mit in das 

Programm aufgenommen. Es werden 
Tiefkühlschränke, Tiefkühlräume und 
Gemeinschaftsgefrieranlagen für ganze 
Dorfgemeinschaften angeboten. 

 
1956  Eisfink stellt die der Turmrundung angepasste Büffetanlage für den Stuttgarter 

Fernsehturm her. 
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1961 Die Firma Eisfink Carl Fink 
oHG zählt zu den führenden 
Unternehmen im Spezial- 
Schrank und Büfettbau mit 
über 500 Beschäftigten und 
Produktionsstätten in 
Asperg, Ludwigsburg und 
Berlin, so wie Nieder-
lassungen und Vertretungen 
im In- und Ausland.   

1971 
 
1971 Ein zehnjähriger verursacht 

einen Millionenbrand in 
Asperg, ein Großteil der 
Firmenanlage von Eisfink 
brennt nieder. 

 
1972 Nach Umzug in den Neubau in Ludwigsburg tritt endlich wieder Normalität im 

Unternehmen ein. 
 
1975 Für einen begeisterten jungen Feuerwehrmann brennt es nicht genug in Asperg, 

erlegt mehrere Feuer und vernichtet damit auch die restlichen Gebäude der Firma in 
Asperg. 

 
1981  Die Firma Eisfink Carl Fink oHG wird vermutlich in Folge wirtschaftlicher Probleme,  

von Max Maier übernommen und firmiert heute als Eisfink Max Maier GmbH & Co.KG, 
in Ludwigsburg - sie ist spezialisiert auf Kücheneinrichtungen für Profis und 
anspruchsvolle Privatkunden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quellen: Informationen aus den Zeitschriften „Kältetechnik“ und „Kälte-Praktiker“, so wie aus 
der Firmenschrift zum 75jährigen Jubiläum der Firma Eisfink 1961 und Hinweisen von 
Günther Bork, 
 
 
Umseitig finden Sie das Herstellerprogramm von 1960 aus „der Kälteindustrie“ 
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Herstellerprogramm von 1960 aus Handbuch der Kälteindustrie 
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